
Unsere Schiesstätigkeit beginnt anfangs 
April und wird Ende September abge-
schlossen. Wir treffen uns jeden Dienstag-
abend um ca. 16 Uhr bis Dämmerung. An-
schliessend im Beizli in gemütlicher Runde 
mit interessanten Erlebnisgesprächen und 
einem feinen Essen von Werner zubereitet.
Schwerpunkte für die Saison 2023 waren:
1. Die Jahresmeisterschaft (Resultate am

Schluss des Berichts)
2. Verbandsschiessen in Schwarzenburg

(separater Bericht im Stadtschütz 3/23,
Seite 17)

3. Die Firmen- und Vereinsschiessen
4. Die 4 Fägeranlässe

Zum Punkt 3: 
Sehr schön ist diese Angelegenheit! Die 
Stadtschützen-Gruppe Delli zeigte gros-
ses Interesse, ihren Juni-Höck im Arm-

bruststand in Zolliko-
fen durchzuführen. 
Der Obmann Martin 
Häfelli wünschte als 
Termin, den 27. Juni ab 
ca. 17 Uhr. Sehr gerne 
beantworteten wir die-
se Anfrage als Okay! 
Gestaffelt trafen die 
Mitglieder der aktiven 
Gruppe bei uns ein. 
Unsere sechs Betreuer 
nahmen ihre Arbeit mit 
den 17 Schützen auf. 

Die gut gelaunten, wartenden Delianer ge-
nossen das Apero mit Salzigem. Sofort be-
merkte man, dass da einige gute Schützen 
am Werk waren. Nach dem Schiessen war 
vor dem Schützenhaus der offzielle Höck 
angesagt. Während dieser Zeit bereiteten 
der Schreibende und der Grillmeister Wer-
ner die feinen gut riechenden Sachen vor. 
Was aus der Küche kam, wurde genossen 
und dazu ein Gläschen getrunken. Bei in-
teressanten Gesprächen zog sich der ge-
lunge Abend in die Länge! Martin bedankte 
sich bei der Küchen-Crew. So ging die Zeit 
eigentlich viel zu schnell vorbei. Bei der Ver-
abschiedung hörte man die Worte, erfreuli-
cherweise, im 2024 wieder!

Die Gruppe von 
Hans Jutzeler be-
suchte uns am 14. 
Juli ab 17:30 Uhr, die 
10 Schützen wur-
den von vier Be-
treuern durch das 
Programm geführt. 
Sehr schön, dass sie 
die Verpflegung aus 
unserer Küche nutz-
ten. Das Apero und 
das Essen genossen 
wir vor dem Schüt-
zenhaus. Wunderbar, 
dass die Anwesen-
den sehr grosses 
Sitzleder hatten und ein paar Stunden bei 
uns verweilten. Die letzten sechs Schützen 
verabschiedeten sich ein paar Minuten vor 
Mitternacht. Sie buchten bereits wieder für 
das Jahr 2024. Von unserer Seite schon 
jetzt ein Dankeschön!

Den Turnverein Stettlen begrüssten wir 
am 14. Juli um 17:30 Uhr. Die 16 Teilnehmer
Innen von Fritz Mathys wurden von sechs 
Betreuern durch das Programm geführt. 
Sehr schön, dass die Anzahl Teilnehmer 
sich wieder auf die Zahl der früheren Jah-
re eingependelt hatte. Sämtliche Getränke 
wurden bei uns bezogen. Für die Verpfle-
gung waren die Teilnehmer individuell ver-
antwortlich. Gegen ein Entgeld nutzten sie 
unseren Grill. Die Abrechnung in der Kasse 
war natürlich sehr erfreulich! Im 2024 kön-
nen wir sie wieder bei uns begrüssen! Sogar 
unsere Verpflegung aus der Küche wollen 
sie geniessen! «Dankeschön»!

Markus Walther von der Männerriege 
Schüpfen besuchte uns am 15. August. Mit 
seinen 15 Turnkollegen traf er ab 17:30 Uhr 
bei uns ein. Das Armbrustschiessen, zum 
erstenmal, sollte ihr Sommerprogramm ein 
wenig auffrischen. Unsere sechs Betreuer 
nahmen ihre Arbeit auf. Die Wartenden, beim 
Apero, schauten mit Interesse und stau-
nend ihren Turnfreunden zu. Nach getaner 
Arbeit verschoben sich die Turnschützen in 
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das Beizli. Sie hatten sich gut entschieden 
und nutzten unser Angebot aus der Küche. 
Theres und Alois Länzlinger bereiteten das 
Köstliche mit viel Liebe und Freude zu. Die 
gesellige Runde blieb bis tief in die Abend-
stunden beisammen. Markus bedankte sich 
bei der Küche und den Betreuern für die 
guten Arbeiten. Seine Schlussbemerkung: 
«Das war sicher nicht das letzte Mal, Auf-
wiedersehen.»

Am 26. August ab 17.30 Uhr begrüssten wir 
die Gruppe von Toni Arquisch mit zehn 
Teilnehmern. Sehr schade, mussten sich 
sehr viele Personen entschuldigen! Das ist 
eine Gesellschaft von verschiedenen Wirt-
schaftsbereichen, mit über 100 Aktiven, 
deutscher und englischer Sprache. Unse-
re drei Betreuer starteten mit ihrer Arbeit. 

Nichtschiessende ge-
nossen ein Apero mit 
unterhaltsamen Ge-
sprächen. Aus der Kü-
che wurden unsere 
Gäste vom Schreiben-
den mit einer feinen, 
gut riechenden Ver-
pflegung bedient. Zur 
Freude aller Anwesen-
den zog sich der Abend 
in die Länge. Toni Ar-
quisch bedankte sich, 
im Namen aller, bei der 

Küche und den Betreuern von Herzen. Als 
Dankeschön wurde gleich für das 2024 wie-
der ein Termin gebucht.

Der Turnverein Moosseedorf besuchte uns 
am 1. September ab 17:30 Uhr. Wir durf-
ten die Gruppe von Roger Gerber mit 14 
Schützen begrüssen! Unsere vier Betreu-
er machten sich mit den interessierten 
Plauschschützen an die Arbeit. Man spür-
te es gut, das Schiessen bereitete ihnen 
viel Spass. Sie hatten sich gut entschieden 
und nutzten unser Angebot aus der Küche. 
Theres und Alois Länzlinger bereiteten das 
Köstliche mit viel Liebe und Freude zu. Der 
Gruppe gefiel es gut in dieser Runde. Nach 
ein paar Stunden bedankten sich die Herren 
bei Theres und Alois und den Betreuern. Zu 
unserer Überraschung wurde gleich für das 
2024 schon reserviert.

Simon von Fischer, die Gesellschaft 
Ober-Gerwern, besuchte uns am 5. Sep-
tember ab 17 Uhr mit zehn Teilnehmern. 
In ihrem Jahresprogramm ist immer Arm-
brustschiessen aufge-
führt. Leider mussten 
sich einige Telnehmer 
wegen Terminkollision 
entschuldigen. Unsere 
vier Betreuer mach-
ten sich gerne an die 
Arbeit. Die Gruppe von 
Simon nutzte, wie alle 
Jahre, unsere Köst-
lichkeiten aus der Kü-
che. Der Schreibende 
bereitete die Sachen 
vor und bediente die 
Anwesenden mit viel 
Freude. Die gemütli-
chen Stunden mit un-
terhaltsamen Gesprä-
chen gingen viel zu 
schnell vorbei. In den 
späten Abendstunden 
verabschiedeten sich 
die Gäste. Auch im 
2024 erscheinen sie 
wieder bei uns, danke 
viu mau! Übrigens, eine 
solche Scheibe darf 
man auch einmal zei-
gen. Gratulation dem 
erfolgreichen Schüt-
zen (siehe Foto).

Zum Punkt 4:
An vier Fäger-Anlässen, 18.4., 11.7., 8.8. 
und 26.9. durften wir total 17 Mädchen und 
Knaben bei uns begrüssen. Es war wirklich 
eine grosse Freude, die Schiessenden zu 
beobachten. Mit grossem Eifer und einer 
bestimmten Ruhe resultierten sogar teils 
gute Resultate! Im Startgeld waren eine 
Wurst oder Käse mit Brot, ein Schöggeli und 
ein  Getränk inbegriffen. Im Beizli genos-
sen die Teilnehmenden und ihre Begleiter 
das genannte! In diesen vier Tagen waren 
total zehn Betreuer im Einsatz! Danke viu 
mau!! Eva Descloux erschien zweimal zum 
Schiessen. Am 26. September mit der Mut-
ter und dem Grossvater. Was für eine Freu-
de für alle Anwesenden! Geschossen wurde 



natürlich von ALLEN DREI, deshalb dieses 
Drei-Generationen-Foto!

Was war das für eine Freude für mich! Am 
21. Ferbruar 2023 bekam ich eine Mailan-
frage von Nicole Studer von der OS Schü-
pen betreffend Armbrustschiessen. Eine
Gruppe von ca. 15 Schülern, wollte am 15.
und 16. Mai Nachmittags gerne Einblick ins
Armbrustschiessen erhalten. Der Wunsch
war, zuerst einen technischen Teil inklusi-
ve Vereinsinfo und dann die Praxis zu ab-
solvieren. So erwarteten die sechs Betreuer
am Montagnachmittag ab 14 Uhr die erste
Gruppe der gut gelaunten Schüler. Das In-
teresse und die Disziplin waren gross. Gra-
tulation an Nicole. An beiden Terminen lief
alles reibungslos und zufriedenstellend ab.
Nicole erschien an den folgenden Diens-
tagstraings wieder bei uns und zeigte ihr

Können mit dem Sportgerät. Die ganze An-
gelegeheit OS Schüpfen ist eine Foto wert.

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
an meine Kollegen für ihre sehr gute 
Betreuerarbeit. Ein herzliches Dan-
keschön an Theres und Alois für ihren 
grossen Einsatz im Rahmen der Küchen-
arbeiten im 2023 !
ÜBRIGENS:  Alle Mitglieder der Stadtschüt-
zen Bern können für ihren privaten Anlass 
das «Beizli» mieten gegen einen Unkosten-
beitrag von Fr. 50.–! Getränke müssen im-
mer vor Ort bezogen werden!

Armbrust-Schlusshöck im 
Restaurant Bahnhof in Zollikofen 
In diesem Jahr trafen wir uns am 15. No-
vember um 12:30 Uhr. Eingeladen waren 
alle Aktiven mit Anhang sowie Theres und 

Rang	  Name / Vorname	 Eröffnungs-	 Monatsmeisterschaft, End-	 Total 
schiessen	 die 3 besten Passen	 schiessen		

Sektion	 Gruppe	 10er Stich

1	  Wenger Joseph 87	 161	 160	 258	 84	 750

2	  Stauffer Werner	 79	 157	 161	 265	 79	 741

3	  Howald Hans-Rudolf	 88	 156	 148	 257	 81	 730

4	  Marti Ernst 82	 156	 154	 251	 77	 720

5	  Schmidt Alex	 71	 131	 141	 239	 81	 663



Alois Länzlinger. Vom Schreibenden wur-
den alle Anwesenden herzlich willkommen 
geheissen. Ein spezieller Gruss ging an die 
Schützenfrau Beatrice. Nach dem Apero 
und dem feinen Essen fand das Absenden 
2023 statt. Die Ranglisten mit den Resulta-
ten seht ihr auf der untenstehenden Matrix. 
Übrigens, das Essen und Getränke gingen 
auf die Kosten jedes Einzelnen.

Resultate vom Obligatorischen 
Kantonal-Programm:
Howald Hans-Rudolf	 360
Stauffer Werner	 343
Wenger Joseph	 332

Für die Saison 2024 heissen wir unser 
neues Mitglied Schmidt Alex in unserem 
Team recht herzlich WILLKOMMEN! 

An alle Schützen, ein Dankschön für den 
Einsatz, die Ausdauer, die gute Kollegialität 
und Geselligkeit. Ein herzliches Dankeschön 
geht an Theres und Alois Länzlinger für die 
guten Köstlichkeiten aus der Küche. Auch 
ein Merci für den Service an den jeweili-
gen Einsätzen im * Beizli! Erst jetzt ist bei 
den AB-Schützen der Stadtschützen Bern 
Saisonschluss 2023.

Chef Armbrust  
Joseph Wenger

Sepp, GRATULATION 
zum Gewinn der  
Jahresmeisterschaft 2023!
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